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Bezirksoberliga Herren West

TuSG Ritterhude : TV Oyten 
Sonntag, 03.12.2023, 15:30 Uhr

Krückemeier bleibt gegen den TV Oyten ungeschlagen

Im Spiel der Bezirksoberliga Herren West traf die TuSG Ritterhude am vergangenen Sonntag auf
den TV Oyten. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte.
Garant für diesen Heimsieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen
blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Binder / Gerken hatten im Doppel gegen Helming / Helming
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Mühlmann / Rogowski, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen König / Fichtner verloren. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Schwarz / Gebbert
waren hingegen die Gastgeber Weiland / Krückemeier. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Andre
Binder gelang es, Franz König im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Das war ein
souveräner Sieg. Einen Zähler für die Gäste musste Frank Mühlmann bei der 1:3-Niederlage gegen
Oliver Helming hinnehmen. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich duellierte. Mads Weiland bekam seinen gleichstarken Gegner Arne Fichtner beim klaren 0:3
nicht richtig in den Griff. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Henrik Lars Gerken
und Bastian Helming, das Henrik Lars Gerken letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt
4:3. Holger Krückemeier lag gegen Thomas Gebbert bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er
dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Rene Rogowski gelang es, Nico Schwarz im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Partie endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TuSG Ritterhude und des TV
Oyten. So gut wie gewonnen schien wenig später das Spiel von Andre Binder gegen Oliver Helming,
als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Oliver Helming jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegte noch in fünf Sätzen. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Franz König war Frank Mühlmann,
obwohl er alles gegeben hatte. Beim 11:8, 15:13, 11:6 gegen Bastian Helming fand Mads Weiland
indessen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Der neue Zwischenstand war 7:5. Einen
Erfolg verpasste wenig später Henrik Lars Gerken hingegen beim 4:11, 5:11, 11:9, 9:11 gegen Arne
Fichtner, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark
eingeschätzt wurde. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Fichtner nun bei 8:6 seit Beginn der Serie.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Holger Krückemeier die Partie gegen Nico Schwarz noch
in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Schwarz
nun 3 Siege und 6 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Rene Rogowski
machte mit Thomas Gebbert beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Rogowski nun bei 3:4, während Gebbert
bislang 4 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf
fand somit sein Ende.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für die TuSG Ritterhude am 06.12.2023 gegen den
TSV Lunestedt III erneut um Punkte. Die Mannschaft des TV Oyten erreichte nach ihrem letzten
Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 8:10. Für sie ist die Vorrunde
damit vorbei.

 Statistik:
 TuSG Ritterhude

Doppel: Binder / Gerken 1:0, Mühlmann / Rogowski 0:1, Weiland / Krückemeier 1:0 
Einzel: A. Binder 1:1, F. Mühlmann 0:2, M. Weiland 1:1, H. Gerken 1:1, H. Krückemeier 2:0, R.
Rogowski 2:0 

 TV Oyten
Doppel: König / Fichtner 1:0, Helming / Helming 0:1, Schwarz / Gebbert 0:1 
Einzel: O. Helming 2:0, F. König 1:1, B. Helming 0:2, A. Fichtner 2:0, N. Schwarz 0:2, T. Gebbert 0:2


